
Kleingärtnerkongress in Dänemark 
 
Am 18. und 19. September 2015 trafen sich 300 Kleingärtner (Delegierte und Gäste) 
in Holstebro zu ihrem statutarischen Kongress, welcher alle drei Jahre stattfindet. 
 
H. C. Østerby, Bürgermeister von Holstebro hieß die Delegierten willkommen und 
stellte seine Stadt, deren Renommee im Kulturbereich fest verankert ist, und das 
lokale Kleingartenwesen vor.  
 
M. Weirich, Generalsekretärin des Office International, stellte den  internationalen 
Zusammenschluss vor. 
 
Sie machte die Delegierten auf die Tatsache aufmerksam dass Lobbying heute ein 
„Must“ auf nationaler und internationaler Ebene ist.  
 
 „Die Kleingärtner müssen den Politikern, den Behörden und der Bevölkerung, 

verdeutlichen, welchen Beitrag sie für den Umweltschutz leisten. Dies ist eine 
Win-Win Situation für die Kleingärtner, die Gesellschaft und die Natur. 

 Sie müssen alle Bevölkerungsschichten integrieren und zeigen dass die 
Kleingartenbewegung eine bunte Welt für alle ist. 

 Das Gärtnern ist heute modisch und so müssen die Kleingärtner die neuen 
Trends und die neuen Wünsche der Menschen berücksichtigen, sich öffnen und 
sich weiter entwickeln. 

 
Denn die Kleingärten müssen ein Platz von Integration und Freundschaft, ein Platz 
wo das Ehrenamt geschätzt wird, ein Platz welcher eine Oase für Fauna und Flora, 
ein Platz welcher ein wertvoller Teil der grünen Lungen unserer Städte ist, sein und 
bleiben“. 
 
Die Delegierten erledigten dann ihre statutarischen Pflichten und versuchten Weichen 
für die Zukunft zu stellen indem sie viele Statutenänderungen diskutierten. 
 
Präsident Preben Jacobsen und Vize-Präsident Carsten Bjørk Olsen wurden für ein 
Mandat von 3 Jahren wieder gewählt. 
Mogens Ginnerup-Nielsen beendet am 1. Oktober nach achtjähriger Tätigkeit seine 
Funktion als Generalsekretär und wird durch Ditte Jensen ersetzt. 
 
Danke Mogens für die gute Zusammenarbeit auf internationaler Ebene. 
Ditte, herzlich willkommen inmitten der internationalen Kleingärtner. 
 
Der Kongress endete mit einem feinen Bankett und schönen musikalischen und 
tänzerischen Einlagen. 
 



 











 
 


